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Liebe Pfarr- und Dekanatsobmänner! 
 
In unseren Sonntagsmessen ist ein kleiner Bub durch seinen ausgelebten Bewe- 
gungsdrang sogar mir etwas auf die Nerven gegangen  –  er aber hat sich wahr- 
scheinlich wohl- und in der Kirche  zuhause gefühlt.  Bei uns sind seit der Kin- 
derzeit  schon ein paar Jährchen  vergangen, aber  in Bewegung sein und in der 
Kirche, in der Gemeinschaft , in der  KMB  wohlfühlen  können, dürfen, sollen 
wir uns doch auch. 
 

MÄNNERINBEWEGUNG  ist der Name unseres Informationsblattes; Männer 
die sich bewegen, sind lebendig,  bewegen etwas, bringen etwas weiter – in un- 
serem Fall für die Herrschaft  Gottes, für  eine bessere Welt, für die  Seelsorge, 
zum seelischen und auch irdischen Wohl  der Mitmenschen . Dazu sind wir be- 
rufen, von Gott, dem großen Beweger. 
 

Die neue Vikariatsleitung,  zusammengesetzt aus altbewährten  und neuen Mit- 
gliedern, die Pfarr- und  Dekanatsleitungen  helfen uns dabei. Allen Funktions- 
trägern, ihren Mitarbeitern  und den Mitgliedern in den  Dekanaten und Pfarren 
danke ich als Geistlicher Assistent sehr herzlich. 
 

Der Gemeinschaftstag mit unserem Bischof am 27. Mai 2006 möge uns Freude 
Anstoß und Mut machen!  „Was er euch sagt, das tut“ – diese Worte der Mutter 
Gottes an die Diener bei der Hochzeit zu Kana wollen wir auch uns gesagt sein  
lassen. Damals ist alles gut ausgegangen– warum sollte es bei uns anders sein?! 
Kommen  Sie zahlreich  zu diesem Tag  –  lassen Sie  sich  bewegen, um selber 
wieder etwas bewegen zu können! 
 

Den  dynamisierenden  Segen Gottes  wünscht aufrichtig Ihnen allen und nicht  
zuletzt auch unserem Bischof Ihr 
 
 
 
                       Walther Kratzer 
        Geistlicher Assistent im 
           Vikariat Unter dem Wienerwald 
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Walther KRATZER   Geistlicher Assistent 
geb. 1935; Priesterweihe  1958; Kurat in Wr.  Neustadt(Erlöserge- 
meinde der Dompfarre) 1958-1969; Pfr. in Oberaspang 1969-1989 
zus.  Mönichkirchen (1983-1989) : Seit 1989 Pfr. in Brunn a. Geb. 
Geistl. Ass. der KMB im Vik. Süd seit 1971 und der gesamten KA 
ab 1997.  Von der Notwendigkeit der KA im allgemeinen und der  
KMB  im besonderen  überzeugt, leistete ich gerne den Dienst als  
Geistl. Ass., in  Verbundenheit mit eifrigen und kompetenten Mit- 
arbeitern und allen Mitgliedern,  deren  Glaubensüberzeugung und 
Dankbarkeit ich immer wieder erfahren durfte. 

Gottfried SCHÜLLER   Vikariatsobmann 
geb. 1943;  verh.;  4 Kinder  und 2 Enkelkinder;  wohnhaft  in  
Wr. Neustadt. Seit 10/2004 in Pension. In der KMB  seit mehr 
als 20 Jahren; 12 Jahre Pfarrobmann in der  EK;, Obmann De- 
kanat Wr. Neustadt und seit 10/2001 Vikariatsobmann. 
Neben der  Leitung,  versuche  ich  auch  die  Spiritualität der  
Männer wieder  tärker ins Bewusstsein  zu rufen  und mit den 
Pfarr-und Dekanatsobmännern gemeinsame Schritte zu gehen 
(Weiterbildungsveranstaltungen, MÄNNERINBEWEGUNG). 

Str. Dipl. Päd. Ing Richard WAGNER  Obmann - Stellvertreter 
geb. 1949,; verh.; 3 Kinder; wohnhaft in Baden; HTL -Lehrer  für 
fachtheoretische  Gegenstände  (Elektrotechnik).  Absolvent  des  
Wiener  Theologischen  Kurses; Naturliebhaber; gehe gerne wan- 
dern, Rad fahren und liebe die Geselligkeit. 
Neben der Vertretung des Vikariatsobmannes, engagiere ich mich 
beim Aufbau von Aus- und Fortbildungsveranstaltungen im Vika- 
riat und einer KMB-Gruppe in der Pfarre Baden, St. Josef. 
KMB spielt sich vor allem im pfarrlichen Bereich ab! 

Franz PELIKAN   Kassier 
geb. 1948; verh., 3 Kinder und 4 Enkelkinder; wohnhaft in Maria
Ellend; Schulwart an der Universität  für Musik  und darstellende
Kunst  
Seit 19 Jahren KMB-Mitglied; ab 04/1987 Obmann Pfarre Maria 
Ellend und seit 10/2001 in der VL. für Finanzen zuständig. 
Meine Vorstellung ist, als aktiver Christ, ein Beispiel für die Mit-
glieder zu sein.  Mein Motto:  „Lebe so, dass  du  jederzeit bereit 
bist, mit reinem Gewissen vor unseren Herrn zu treten“. Ich hoffe
auch in Zukunft für die Männer etwas bewegen zu können
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Gernot WÖHRER   Schriftführer 
geb. 1968; ledig; wohnhaft in Grimmenstein; Gemeindebedienste- 
ter in Grimmenstein. 
Hobbies:  Musizieren (Geige,  Gitarre),  Singen , Rad  fahren  und 
Schach. Obmann der KMB in der Pfarre Edlitz seit 2005. 
Ich möchte die jungen Männer durch meine aktive Mitarbeit in der 
KMB und durch mein eigenes Zeugnis  ermuntern, sich in der Ka- 
tholischen Kirche, insbesondere in der KMB, zu engagieren. 
Meine Vorbilder: Papst Benedikt XVI und Johannes Paul II.

Josef ATTERBIGLER    in die  Vikariatsleitung kooptiert 
geb. 1935; verh., 4 Kinder, und 6 Enkelkinder;  wohnhaft in  
Oeynhausen; Büromaschinenmechanikermeister  in Pension. 
Seit früher Jugend in der KA tätig(Jungschar, Jugend, KMB) 
2 Perioden Vikariatsvorsitzender  und Mitglied im PGR seit  
Beginn. In der KMB bin ich, weil ich der  Überzeugung bin, 
dass in den Pfarren Männergruppen  wichtig sind. Hier wird 
christliche Gemeinschaft unter Männern erlebbar. 
Meine Aufgaben sind Aktion BIN-SSF und Förderverein 
 

Josef KAGER   in die Vikariatsleitung kooptiert 
geb. 1937; verh.; 2 Kinder und 3 Enkelkinder; wohnhaft in Krumbach.;
Seit 1965 KMB – Mitglied, Kassier und  2 Perioden Pfarrobmann;  seit
1998  Schriftführer Pfarre Bad Schönau. Ab Herbst 1997 Obmann vom
Dekanat Kirchschlag; von 2001 bis 2005 Obmann–Stellvertreter im Vi-
kariat. 
In Bad Schönau auch im PGR seit 1974 und ab 1982 Stv. Vorsitzender
Ich möchte  mich  besonders um die  Mitglieder und  Pfarren der südli-
chen Region des Vikariates annehmen 

Friedrich ROTH   in die Vikariatsleitung kooptiert 
geb 1944; verh. 3 Kinder und 1 Enkelkind; wohnhaft in Wr. Neu-
stadt. War Lehrer an der Waldschule Wr. Neustadt und später de-
ren Leiter bis zur  Pensionierung. Seit 2005 ehrenamtliche Mitar-
beit  im  CS  Hospiz  am Rennweg in Wien, freier Mitarbeiter im 
KBW als  LIMA – Trainer  und Mitglied  im  Vikariatsrat  (WK).
Seit 30 Jahren KMB-Mitglied; 2 Perioden Pfarrobmann-Stv. 
Mitverantwortlichkeit für Weiterbildung der Pfarr- und Dekanats-
obmänner im Vikariat und MÄNNERINBEWEGUNG 



 
 
 

 
neue Obmänner: 

 
 
Peter KOGELBAUER, Aspang, Pfarrobmann in St. Peter am Neuwald  
 
Ing. Norbert PÜSPÖK , Laxenburg, Pfarrobmann der Pfarre Laxenburg 
 
Wilhelm WEISS, Mödling, Pfarrobmann der Pfarre Maria Enzersdorf 
 
Julius FELLNER, Gramatneusiedl, Pfarrobmann der Pfarre 
    Gramatneusiedl  
 
Die Vikariatsleitung gratuliert und wünscht den neuen Obmän- 
nern alles Gute und Gottes Segen für die übernommenen Auf- 
gaben. 
 
 
Die Vikariatsleitung begrüßt herzlich unsere jüngste KMB – Gruppe 

 

Pfarre St. CORONA (seit März 2006) 
 
und wünscht dem „Geburtshelfer“, Pfarrer Pater Michael, den Mit- 
gliedern, und der Gruppe alles Gute und Gottes Segen  für die Zu- 
kunft. (seit März 2006) 
 
. 
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